
> ^ stt. Dibnaag den i l . M a i 183ft.

e^ubernial-^erlautbarunLett.
Z. 52Z. (Z) N r . 86^5^525.

C u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
^albach. — Ueber das Verfahren bey der Zu-
rückzahlung der aufgekündigten Capitale und
der freywllugen Umstallung derselben in vier
verccnnge ^taatsschuldocrschrelbungen. — M i t
Beziehung auf die Gubernial-Circular-Ver-
ordnung vom 9. April dicsesIahrs, N r . 7976,
über die theilwelse Aufkündigung der Staats-
schuld, werden nun in Folge Hofkammcr-
Vcrordnung vom 7. dieses Monats/ die nä-
heren Bcsiunmungen m Hinsicht auf das Ver-
fahren bcy der Zurückzahlung der aufge-
kündigten Capitale und der frcywilligcn Um-
staltung derselben tn vicrpercentige Staats-
schuldverschreibungen ^zur öffelUllchen Kennt-
niß gebracht. — V e r f a h r e n bey der Ca-
p i t a l s - Z u r ü ck z a h l u n g. — §. 1. Die
in der ersten Scrie aufgekündigten Capitale
werden, wenn nicht in der vorgeschriebenen
Frist deren Umstaltung in vierpcrcentige
Schuldbriefe erfolgt ist, am i . November
d. I . / im Nennwcrthe des Capitals und in
Conventions-Münze zurückbezahlt, an wel-
chem Tage auch ihre Verzinsung erlischt. —
H. 2. ^>e Auszahlung der aufgekündigten
Caritale erfolgt in der Regel von jener Cre-
dits - Casse, bcy welcher bisher die Zinsen er-
hcbcn worden sind. -> §. z. Wünschen die
^csiycr 'olcher Capitale deren Auszahlung bcy
cmcr andern .Crcdttb. Casse zu erhalten, so
haben sie sich unter ^eybrmgung der Orlgl -
nal-Schuldverschreibung an dle Eassc, welche
bisher mit der Zahlung der Zinsen beauftraqt
war, längstens bis 1. September d. I . , 'u
wenden, und ihr die Credits-Casse zu h^
z-tchnen, bey welcher die Zurückzahlung des
Centals erfolgen l o l l , wornach die entspre-
chende Anmerkung auf die Rückseite der Ob-
liZanon beygefügt werden mr,d. — §. /^.

Nebst der Universal- Staats-Schulden-Casse
in Wien bestehen noch Credits-Cassen zu Linz,
Gratz, Prag, B r u n n , Lemberg, Ofen, Herr-
mannssadt, Laibach, Klagenfurt, Gorz, Salz-
burg , Innsbruck, Ma l land , Venedig und
Zara , bey welchen Capitals - Auszahlungen
Stat t finden werden. Die Caffe des Monte
zu Mailand ist mit der Zurückzahlung der
aufgekündigten Rentenschuld des Lomdardisch-
Venetianlschcn Monte beauftragt. — §. 5.
^ur Capitals - Auszahlung sind die Or ig inal-
Schuldverschreibungen, und nach den beson-
deren Verhältnissen der Glaubiger, auch die
allenfalls noch dazu erforderlichen Documen-
te bcy der Credits- Casse gegen Empfangs-
Schein zu überreichen. — §. 6. Von allen
auf Uebcrbrmgcr lautenden, mit Coupons ver-
sehenen Schuldverschreibungen müssen sämmt-
liche dazu gehörigen, noch nicht verfallenen
Zinsen-"Coupons, und bey jenen Obligatio-
nen, welchen ein Talon beylicgt, auch dieser
der Credits- Casse übergeben werden. — Tr i t t
der Fall ein, daß die zu einer solchen Obliga-
tion gehörigen Zinsen- Coupons gar nicht oder
nur zum Theil beygebracht werden können,
so ist der Betrag der abgängigen Coupons bar
in Conventions- Münze zu ersetzen. — Man-
gelt die Anweisung auf fernere Zinsen - Cou-
pons, so lst die Amortisirung derselben zu er-
w i r k e n . — §. 7. Kann eine aufgekündigte
Obligation nicht beygebracht werden, so fin-
det die Zurückzahlung des Capitals erst nach
erfolgtcrAmortisirung des abgängigen Schuld-
bnefcs Stat t . — §. 8. Bcy Obligationen,
auf welchen ein Beschlag, ein Verboth oder
sonst eine Vormerkung haftet, ist vor der
Capitals-Auszahlung von der Behörde, wel-
che den Beschlag, den Verboth oder die Vor-
merkung verfügt ba t , deren Aufhebung zu
bewirken. — tz. 9. Bey der Auszahlung auf-
gekündigter Staatsschuloverschrciburgen,^ wel-
che auf Kuchen, Klöster, Stif tungen, öffent-
liche Insti tute, Gemeinden und andere Kor-
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perschaften lauten / finden die Vorschriften,
welche bey der Umschreibung solcher Obliga-
tionen befolgt werden müssen, lhre Anwen-
dung. — §. 10. Die Zurückzahlung des Ca^
pitals wird nach erfolgter Liquldirung der
Schuldverschreibung von derjenigen Credits-
Casse, bey welcher dieselbe eingereicht worden
ist, vor sich gehen, w.'dcy zugleich die bis l .
November l 3 3 o , haftenden Zinsen berichtigt
werden. — §. i l . I n den Fallen, wo nach
§. 6 und 7 , die Amortisation eintr i t t , wird
dle Capitals - Zahlung geleistet, wenn das
Amortisations-Erkenntniß erfolgt ist, und da-
bey die Berichtigung der Zinsen bis i . Novem-
ber 1 9 3 " , vorgenommen, wenn- nicht vor
Ausgang der Amortisations - Frist die Schuld-
verschreibung beygebracht worden:ss. — V e r -
f a h r e n bey der C a p i t a l s - Ums ta l t ung
i n v i e r p e r c e n t l g e S c h u l d b r i e f e . —
§. 12. Den Besitzern der m der ersten Serie
aufgekündigten Capitale ist die Umstaltung der-
selben in vierpercentlge Obllganonen in der
Art gestattet, daß sie für Hundert Gulden in
aufgekündigten Staatsschuldverschreibungen so-
fort Ein Hundert und Vier Gulden m vier-
percentigen Schuldbriefen erhalten können,
wenn sie vom i . May bis i . July d. I . , ih-
re Schuldverschreibungen zum Behufe Vcr
Verwechslung bey den nachbenannten Cassm
,'berreichßn. — §. i 3 . Die aufgekündigten
Obligationen sind in der Regel bey jener Cre-
dits-Easse zurVerwcchslung einzureichen, wo
sie bisher verzinset worden sind, doch bleibt
es der Wahl der Besitzer solcher Schuldver-
schreibungcn freygestellt, dieselben auch bey ei-
ner der §. ä , bezeichneten Credits-Cassen ab-
zugeben. Die aufgekündigten Nent- Urkun-
den des Lombardlsch- Vcnstiamschcn Monte
sind bey der Easse des Monte zu Mailand
einzureichen. — tz. i ^ . Für die zur Um-
wechslung eingereichten Schuldbriefe wird von
der Credits-Casse em Empfangsschein ausge-
folgt , worin dle übergcbencn Schuldverschrei-
bungen mit ihren Merkmahlen verzeichnet sind,
und die Zeit angegeben ist, wann die vier-
pcrcentigen Staatsschuldverschreibungen erho-
ben werden können. — §. i5 . Die auf
Ueberbrmger lautenden mit Zinsen-Coupons
versehenen Schuldverschreibungen müssen^ mit
allen noch nicht fall'gcn Coupons belegt seyn.
I n Ermanglung derselben treten die Bestim-
mungen des § 6 , in Wirksamkeit. — Kann
der Talon nicht beygebracht werden; so tst die
Amortisirung desselben nothwendig. — §. ;6 .
Wenn über eine aufgekündigte Staatsschuld-
y?nchreibung die Amomsanons-Verhandlung

im Zugc ist, und der Amortisations-Werber
die in Verlust gerathene Schuldurkunde in der
Periode vom i . May bis i . July d. I . , bey
emerCredits-Casse zur Umsetzung in eine vier-
percentige Staatsschuldv^erschreibung anmeldet;
so hat dieses die Folge, daß er nach beyge-
brachtem Amortisations- Erkenntniß die vVer-
percenlige Obligation nach den Bestimmun-
gen des §. i 2 erhalt , und die Zinsenaus-
gleichung nach §« 25 erfolgt, wenn nicht vor
Ausgang der Amortisations-Fnst die Schuld-
verschreibung beygebracht worden ist. — §< 17.
Obligationen, welche mit Beschlag belegt sind,
worauf ein Verboth Haftet, oder bey welchen
was lmmer für eine Vormerkung besteht,
werden zwar in der Art in vierpercentlge
Staatsschuldverschrelbungen umgestaltet, daß der
Beschlag, der Verboth oder Vle Vormerkung
auf die neuen Obligationen übergeht, jedoch
lst auch dazu die Zustimmung der Behörde
erforderlich, welche den Beschlag, den Verboth
oder die Vormerkung erwirkt hat. — §. 18.
Die vierpcrcentigen Staatsfchuldverschreibun-
gen, welche' für die aufgekündigten Schuld-
briefe ausgegeben werden, lauten auf Ueber-
bringer, sind über Capitalsbetrage von inmost.,
5t)ost. und 100 ss. ausgestellt, mtt den Zim
fcnanweisungen (Coupons) für sechzehn Jah-
re, und mit der Versicherung auf wettere Zm-
senanwemlng (Talon) verschen. — Die Form
dieser Schuldverschreibungen lst aus der Ben?
läge ^ . zu entnehmen. —- §. 19. Die Zin-
sen tzavon werden von der Unwersal-Staatsl
Schulden-Casse in halbjährigen Terminen an
den Ucbcrbrwger der fälligen Zinfenatnvcisun-
gen bezahlt. Auf Verlangen der Gläubiger
werden jedoch di? Zmsen auch bcy einer an-
vercn im §. .5, benannten Credits-Casse ssüs?
sig gemacht, wobey sich nach der Circular-
Verordnung vom l i . May 182^, zu beneh-
men ist. — § 20. Ueber Capitals - Beträge
unter Hundert Gulden wtrdcn keine Schuld-
verschreibungen ausgestellt, sondern einstwei-
len Anweisungen nach dem Formular U.
ausgegeben, woft'ir, wenn mehrere den Be-
trag von Hundert, Fünf Hundert oder
Ein Tausend Gulden erreichen, die Aus-
fertigung ciner Obligation erfolgt. — §. 21 .
Die vlerpercentlgm Zinsen von diesen An-
weisungen werden erst bey deren Umsetzung
in merpercenlige Staalsschuldverschreibungen
berichtigst. — §. 22. Für die aufgekündigten/
zur Umstaltung in merpercentige Schuldbriefe
dargebrachten Renturkunden des Lombardifch?
Venetianischen Mome werden viervercentlge,
auf Uebevbrmger lautende Sraa:s'chuldosrschr?i-



353
bungen m italienischer Sprache ausgefertiat.
Auch d.e Anweisungen über Capitalsbetraae un^
ter Hundert Gulden werden in italienischer

, Sprache ausgestellt. D,e Formularien darüb r
werden von dem Gubermum zu Mailand be
kannt gemacht werden. — §. 2Z D l - i p n . ^
Credits-Casse, be. welcher die zur U m w Ä
lung bestimmten Schuldverschreibungen ema^
reicht worden sind, verabfolgt auch gegen Uebe'
nähme der ausgefertigten Empfangsscheine d e
neuen v.erpercentigen Staatsschuldverschreibun
gen, und die Anweisungen auf solche S c h u ^
bnese. - §. 2ä. Für eine aufqekündiat.
Schuldrenchreibung von Hundert G u l n Z '
pital und fur eine Reniurkunde von fünf N n l
den wnd eme Schuldverschreibung über H.m'
dert Gulden zu v i« Percent, und me An
wel ung über en: Capital von vier Gulden den
Gläubigern ausgefolgt. Nach diesem V "hä "
Msse wird bei der Umstaltung höherer E t t a s '
Betrage vorgegangen, und dabe. immer über
zenen betrag, welcher nicht Hundert Gulden

erreicht, eine Anweisung zur Erlangung emcr
vlerpcrcentigen Staatsschuldverschreibung aus-
gegeben. — §. 25. Bei der Ausfolgung der
neuen Schuldbriefe werden die Zinsen der zur
Umwcchslung gelangten fünfpercentigen Obl i -
gationen bis zum i . November i33o berichti-
get, und die Zinsen der viervercentigen Staats-
schuldverschrclbungen so wie der Anweisungen
laufen vom i . November i83c>. — §. 26.
Der allgemeine Staatsschulden-Tilgungsfond
und die Amortisations-Caffe zu Mailand wer-
den die Anweisungen auf vierpercentige Staats-
schuldverschrelbungen, so wle diese Schuldver-
schreibungen selbst, nach dem Börse-Course
einlösen. — Lcubach am 16. Apri l i83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

J o s e p h Cdlcr v. F ö l sch,
k. k. Hofrath.

Ferdinand Graf v. Aichelburg,
k. k. Gubernial - Secretär, Referent.

Formular ^.

zu /z vom Hundert '

^ j Staatsschuldverschreibung

^ s " ^ ' ^ 3 ^ " ^ ^ I'"ldm in Conventions-Münze, welche die kaiserl. kömgl. Uni-
i^,al-Staatsschulden'Casse mit V i e r vom Hundert in Conventions-Münze an den Ueber-
ounger der zu dle?er Staatsschuldverschrcibung gehörigen Zinsen-Anweisungen halbjährig ver-

Wien am l . April 16I0.
(Unterschrift.)

s^5) ^" ' dl> kaiserl. königl. Universal-
^ ^ " s ^ ' ^ Staatsschulden-Kasse.

<? , -« (Unterschrift.)
Formular V. > , , > /

( K . K. A d l e r . ) ^ ^ B ^ - C. N

^ . A n w e i s u n g
h^eber einCapital —

welches in Folge der U i n ^ a ? m n a ^ d 7 ^ ^ 1 ^ — ^ - ^ - ^ ^ ' ' ' '
cen t l ge Schuldbriefe entstanden -s: ^ ^ " "b lg t cn iVtaatsschuldverschreibungen in v i e r p e r -

Entnchtung der vom ' " " ^ förmliche Schuldverschreibung erst dann ausgefertiget, und die
lnchrcr? solche Anw?,suna?n .,. . " ^ . ^ ' ^ viervercentigcn Zinsen geleistet werden, wenn
che zusammen den Bc ,-^ . ^ t. U^z.,^.s^, Staatsschulden-Casse gebracht werden, wel-

" " Okt^ag ron ; o o , Zoo oder 1000 fi. erreichen.
<<Fmts-> Für die k. k. Univ.-Staatsschulden - ̂ asse.
<Sieg«l ' / Wien den
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Z. 528. (3) N r . 7889)1414.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r l s c h e n Lande r - G u b e r -
n i u m s zu i a i b a c h . — Wegen künftiger
Benennung der Lotto-Administrationen. ^
Seine Majestät haben allerhöchst zu bestimmen
geruht, daß sämmtliche Lotto-Administratio-
nen für die Zukunft die Benennung von L 0 t -
t o a m t e r n ( l ^ f f i o j ^ a l L o t t o ) zufüh-
ren haben, wornach dann der Vorsteher des
Lottoamtes zu Tnert den bisherigen Titel ei-
nes Lotto - Administrators mtt jenem eines ( ^ -
^a ä'UNe'lo äei L0U0 zu verwechseln hat. —
Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird. — Laibach am 10. Avrll i83o.

Joseph Tamillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Joseph Edler v. Fölsch,
k. k. Hofrath.

Clemens Graf v. B r a n d i s ,
k. k. Gubernialrath.

Z° 022. (3) ^ä ^ l - . 8553.
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g

Zur Wlederbesetzung des in die Erledigung
gekommenen Dlenstpostens eines Amis-son»
trcllors bei dem k. k. Eameral-Hahlamte in
Laibach. — Nachdem der Dienstposten eines
Amts« Eontrollors bei dem k. k. Lalbacher
Eameral-Iablamte ln die Erledigung qekom«
men »st, so wird hiemttzur Wlederbesetzung die-
ser mit einem Jahres-Gehalte von looo st.
C. M . , dann der Vervsslchtung einer Cau«
tionsleg^ung von 20Q0 fl. verbundenen Dienst«
Stelle, der Concurs bis Ende Ma i i83a ausge,
schrieben. — Alle diejenigen Individuen also,
welche sich um diesen Dlenstposten bewerben zu
können gedenken , werden anrmt aufgefordert,
ihre gehörig documentlrten Gesuche, worin
sich über S tand , A l le r , Religion, bisherige
Dienstleistung ,m Casse - und Rechnungsfa.
che, Geschäfts, und Bprachkenntmfse, dann
EautlLNs - Fähigkeit gehörig auszuweisen seyn
wn'd, in der obenangedeuteten Frlst an dieses
k. k. Landes»Gubernlum zu überreichen. —
Vom k. k. Landest Gubernlum. Lalbach am

22. April i65o. ,
Joseph Frevherr v . I l o d N l g ,

k. k. Gubermal-Becretar.

3 529. (5) N r . 9,20.
K u n d m a c h u n g .

Zn Raguia , m Dalmatien , lst dieKreis-
wundarzten - Stelle, rn:r welcher ein Gehalt
von jährlichen 400 st. M . M . verbunden lss,
in Erledigung gekommen. — Dieses wird über
Ersuchendes k. k. GuberniulnS zu ZaravslN

3. Erhalt 22. d . M . , Nr . 6333, mit der Er-
innerung bekannt gemacht: daß Jene, wel-
che sich um die gedachte Krelswundarzten-Stel-
le zu bewerben gedenken, ihre dleßfälllgen,
mit den legalen Documenten, über A l ter ,
Vaterland, tzvtand , Religion und Mora l i -
tät , dann über d,e vollkommene Kenntniß
der italienischen und slavischen Sprache, wie
auch über »hre bisher geleisteten öffentlichen
Dienste versehenen, insbesonder aber Mit dem
Dlvlome über die Befähigung ;ur Ausübung der
Wundarz?ne»kunst belegten Gesuche längstens
bis Ende May d. I . , und fwar mittelst ihrer
vorgesetzten Behörde oder betreffenden Obrig-
keit an das k. k. Gubernlum zu Zara einzu;
reichen haben. — Lalbach am 2). April i3Za.

Z. 530^3) Nr. 908^
K u n d m a c h u n g .

Zu Cattaro, in Dalmatlen, »st die Kreise
arztes: Stelle , m,t welchcr ein Gehalt uon
jährlichen 600 st. M . M . verbunden ist, »n
Erledigung gekommen. — Dieses wird m Gkl
maßhelt des von dem k. k. Gubernium zu Zai
ra dießfalls Hieher gelangten Ersuchens vcm
3. , Erhalt 20. d. M . , Nr . 6^67, mit der
Erinnerung zur allgemeinen Kenmnlß gebracht,
daß Jene, welche sich um dte'gedachte Kreis-
arztes-Grelle zu bewerben gedenken, ihredieß«
fälligen mit den legalen Documcnten über Al«
ter, S t a n d , Geburts. und dermaligen Auf;
enthaltsort, Rel,g»on, vollkommene Kenntniß
der italienischen und slavischen Sprache, dann
den Diplomen über ihre Befähigung, und dcn
Beweisen über die allenfalls bisher geleisteten
öffentlichen Dienste, oder über ihre sonsttgcn
für die erwähnte Dienststelle erforderlichen
Eigenschaften belegten Gesuche längstens lns
Ende May d. I . , und zwar »m Weg? lhrer
vorgesetzten Behörde an das k. k. Gubernmm
zu Zara em;urelchen haben. — Lalbach am
23. Aprll i65o.

^reisämtliche Verlautbarungen.
3- 555. (3) Nr . /^279.

Wegen Bclschaffung des zur Gcrasscn-Con-
servation pro i83o, für die Strassen^ w.Mlssa:
riaie Laldach, Kramburg, Adelsberg, Neu-
stadtl, und Navlgatlonsamt Ratschach, erfcr:
derllchen Schanzzeuges, w>rd den 12. d. M .
Vormittags y Uhr «ine öffentliche Mlnuer.dvi
Versteigerung hur »m Kreisamte abgehanen
werden. — Wozu dieLieferungSlustigen tvu dem
Bemerken eingeladen werden, daß die ^ctta-.
tions - Bedlngnlsss in den gewöhnlichen An^s?
stuliden hier eingesehen werden können. — K, K,
KrelsHMt Lalbach am 4. Mao l3)Q.



Anhang zur Uaibacher Leitung.

F^renwen - Anzeige.

Angekommen den 7. M a i 1820.

Hr. Joseph v. Weingarten, k. k. Hofrath, sammt
Gemahlinn und Tochter, von Wien nach Trieft. —°
Hr. Richard Freyherr v. Weißenstein, königl. baieri-

scher Artillerie-Lieutenant, von Trieft nach Grätz
Hr. Joseph Lorigiola, und Hr. Franz Pitrof, Han-
delsleute; beide von Trieft nach Wien».

Den 8. Hr. Friedrich Hübncr, v r . der Medi-
cin, und Hr. Carl Sayfarth, Kaufmann; beide von
Wien nach Trieft,.

Den 9. Hr. Anton Graf v. Mittrowsky, k. k.
Landrath, von Rnvigno nach Wien. — Hr. Franz
62 camino, Dr. der Medicin, von Trieft nach Wien.

Den 10. Se. Durchlaucht Prinz von Salm-
Salm, mit einem Kammerdiener, von Rom und
Trieft nach Wien. — Se. Durchlaucht Fürst Alphons
v. Porcia, k. k. wirklicher geheimer Rath und Gou-
verneur im österr. illyrischen Küstenlande, und Mar-
quis tie Trazegnies? Kämmerer und Attache bei der
königl. Niederländischen Bothschast in Rom; beide
vo'. Trieft nach Wien..

Abgereist den 10. M a i 1820.

Hr. Franz v. Slocklöw, Prior und Komthur

des ritterlichen Malthestr-Ordens zu Prag, mit dem

Wirthschaftsrache Arator, nach Wien.

Nours vom 6. Mau 1830.
«5,^,«,i. ^ Mittelpreis.
^""Schuldverschreibungen zu H v.H.(inLM.) 97 Z^

Tyrol ^ " ^ " ' ^ u Z ^ o . . ß -

CM.) 66^2
(Aerarial) (Domest.)

Obligationen de«Standes (CM. ) (C-M.)
.v. Österreich unter und z«3 y ^ __ —

^ sl) derEnns. voi!Bö!.)'1zu2i/2o'X' ^ ^
men, Mähren, SÄle-^ zu 2 1 / 5 ^ ' ^ _
ssen,Steyermark,Karn' zu2 y'^' ^ . ^ .
ten, Kram und Görz ^zu l Z/^y.H. _

Bank'Actien pr. Stück 1224^2 in Conv. Münze.

^l3assvrstanV ves Naibachstusses am Wegel
der gemauerten Sanal -Drücke:

D e n ,0 . M a y 1830. 0 S c h u h , 6 Z o l l . o L i n .
u n t e r d e , Sch l t u ß t n b e t t u n g.

Netreid - Durchschnitts - Vreise
in Läibach am 6. Mai iL3o.

Ein Wien. Metzcn Weihen . . — fl. — kr.
— — Kukurutz . . — „ — „
— — Korn . . . 2 „ 222^4 „
— _ Gerste . . . — „ — „
^» _^ Hierse . . . 2 „ 203^4 „
— , _ Hciden. . . 2 „ —1^4 ,)
— —-. Hafer . . . 1 ,, 3a 1̂ 4 „

U. N. Nottsnezungen.
I n Grätz am 3. M a l i83o:

ä5. 10. i 3 . 80. 63.
Die nächsten Ziehungen werden am 22.

May und 5» Juni i33o m Grätz abgehalten
werden.

Z. 556. (1)
Bel der Herrschaft Gradetz und dazu ein-

verleibten Gü te rn , im Neustadtler Kreise,
kömmt mit 1. Iuny l. I . , die Verwalters-
Stelle mit emem angemessenen bestimmten Ge-
hglte und andern Emolumenten, in Erledigung.

Diejenigen Dlenstwerber / welche diese
S)elle zu erhalten wünschen, und dazu dle
erforderlichen Kenntnisse, vorzüglich im Wn th -
schaftsfache besitzen, belieben ihre mtt dê ? Wahl»
fahlgkeltsiDecrete in der Grundduchsführung,
und mit dem Moralltätszeugmsse belegten Ge-
suche längstens bis 27. l. M . May entweder
unmittelbar bei der Herrschafts, Inhabung in
Laibach zu überreichen, oder aber an die zu
Neustadt! aufgestellte Güter-Inspection porto-
frep einzusenden^

Neuffadtl am 6- May igZo.

Z. 557. (0 '
Es sind auf zwey Zimmer, C'inrichtungss

stücke, als: Sopha's, Sessel, Fische, Ka-
sten und Spiegel, zu verkaufen. Das Nä -
here erfahrt man im Zettungs- Comptoir.

Z. 5Z6. (2) " ^ "
Nachricht

an die F reunde schöner V iehzuch t .

Auf dem Gute Lichteneg, in der Pfarr
Moraitfch, sind zwey fünfolerteljährige Stie-
re , deren Mutterkühe stepenscher Abkunft,
die Stammochsen aber tprollscher Abkunft sind,
zu verkaufen.
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Ktadt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

I , 53ss. (2) N r . 1037.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

^Kra in wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Anjuchen des Georg Kottnig,
durch Dr. Eberl, wider Georg Hebath, wegen
dem Bittsteller aus dem Schuldscheine, 660.
^ July 1623, indul). 1^ . Jänner 1824,
schuldigen 1750 fi. E. M . sairnni rückständi-
gen Zinsen, Gerichtskosten und ^Vuperexpensen,
in die öffentliche Versteigerung des, dem Exe-
quirten gehörigen, auf 323i fi. 20 kr. ge-
schätzten, m der Pollana-Vorstadt, 5nk Consc.
N r . 8/ liegenden, dem Stadtmngistrate dienst-
baren Hauses, sammt An - und Zugehör ge-
williget, und hiezu drei Termine, und zwar:
auf den 29. März , 26. Apri l und 24. Ma i
l. I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte mit dem
Beisatze bestimmet worden, daß, wenn diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten
Feildiettmgs-Tagsatzung um den Schätzungs-
betrag oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bei der dritten auch unter dem
Schätzungsbetrage hintangegeben werden wür-
de. Wo übrigens den'Kauflustigen frey steht,
die dießfälligen Licitatiönsbedingniffe wie auch
dlc Schätzung in der dießlandrechtlichen Ne-
gistratu^, zu den gewöhnllchen Amtsstunden,
oder dei'dem Exccutionsführer, Di-. Eberl,
einzusehen'und Abschriften davon zu verlangen.

Lalbach am 20. Februar i33o.
A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten am

26. Apri l i33c> abgehaltenen Feilbie-
tungstagsatzung hat sich kein Kaustusti-
gcr gemeldet.

Z . 521. (3) N r . 2697.
Von dem k. k. Stadt i und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansacken der Elisabeth Modltz, als bedingt er-
klärten Erbmn zur Erforschung der Schuldenlast
nachdem am 25. Februar l33o zu Jauchen,
Bezirk Kreutberg, mtt Hinterlassung emes Te-
Iwncntes vom 2 l . März 1828, verstorbenen
Pfarrer Johann Moditz, dle Tagsayung auf
den 7. I u n y i 3 3 o , Vormittags um y Uhr
vor dtesem k. k. B tad t - und Landrechte be-
jummt word in , bel welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar-

thun sollen, widrigenssiedieFolgen des §. 8 l 4
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. ^ l a d t - und ^andrechte
ln Kram. Lalbach den 27. Aprll i83o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 552. (1)

Z e h e n t - V e r p a c h t u n g
bei der k. k. R e l i g i 0 ns f 0 nds - H e r r -
schaft S i t t i c h . — I n der Amtskanzley der
Religionsfonds-Herrschaft Sittich werden an
nachoenannten Tagen, wahrend den gewöhn-
lichen oor- und nachmittägigen Amtsstunden,
mehrere zur besagten Staatsherrschaft gehöri-
gen Garben-, Jugend-, Sack- und Wein-
Zehente, dann Bergrechte, mittelst öffentlicher
Versteigerung neuerdings verpachtet werden,
als: am 27. M a i i 63o , auf die Dauer von
drei Jahren, d. i. seit 1. November 1829
bis dahin i 3 3 2 , die Garben-, Sack- und
Iugendzehente in Germ, Pokoinza, Saad ,
Bogavaß, Erdezhkaal, D o o b , Ternouza,
Sel lo/ Hrastoudul, Velkepetze, Mallepetze,
Artischavaß / Vcrchpolle, Bojanverch, Verch,
Grische, Du l le , Muttau, Saood, Mleschau,
Vier, vom Dommical-Erbpachtsbaufeldc, dann
im Dorfe Sit t ich, Ruppe, Z^ograd, Sivens-
kavaß, Gaberje und Storuje, Draga, Strains-
kavaß, Klezhe, S t . Michael, Drazhkavaß,
Dlezhkavaß, Wallischkauaß, Ober- und Un-
terreberze, Gumpolle, Smdenz. — Am 28.
M a i i33o , auf die Dauer von vier Jahren,
d. i. seit 1. November 1829 bis dahin i333,
die Garben-, Sack- und Iugendzehente in
Videm, Temenitz er Prebil, Niederdorf, Baum-
garten, Mallcdulle, Schimnouka, Hr ib, Vel-
kedulle, S t . I rgen , Breg, Podgaberjc, Bra-
tenze, Mengsch, Ottezhverch,Pnmskau, Maus-
thal, Raswure, Streine, Verhou, Ober-
und Unterpraprazhe, Martinsdorf, Großlack,
Korenitka, Stokendorf, Mallcdullc, Gumbl^
sche er Velkedulle, Sagoritza, ,Fitsch, Do-
brauza, Pristauza 6t Pokoinza, Skosse, Breg,
Zcsta, Klcmgaber, Schubna> Podborst. —
A m 29. M a i i 63o , auf die Dauer von
sechs Jahren, d. i. seit 1. November 1829
bishin i335, die Garben-, Jugend- und Sack.
Zehente in Kauze, Urate, Pustjavor, Vlsch-
nigerm, Subrazhe, Ieschze, Verbischc, Ra-
diavaß, Oßrcdeg, Zhagosche, Bukovitz, Ze-
voutz, Hr ib , Gorcünverch, Brcsovitz, Settan,
Planina, Obounu, Krischar, Debezhe, Pr l -

(Z. Amts-Blatt Nr. 56. d. 11. Mai iS3o.)
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siava, Pollane, Gorizhiza, Dobrava, Mett-
nay, Pottok, Mekine, Breßovitz, Velkadobra-
va, Leskoutz, Mlaka, Laak, Sagratz, Gat-
tcin, Mlaschau, Großlupp, Tcldsberg, Tro-
schaln, Sel lo, Iaoor, Groß- und Klcintre-
belcu, Preschgain, Gabrie, Volaule, Golsd,
Reka, Raunuberdu und Malliverch; dann die
Weinzchente und Bergrechte in Ternoutze,
Prcska, Reberze, S t . Georgen, mit den da-
zu gehörigen Gegenden Hmelcschitsch, Globo-
koudull, Grafenberg, Kartelcu, Kamne, Ober-
und Unterpollane und Kauze. — Uebngens
werden die Berg- und Zehentholden aufgefor-
dert, das ihnen gesetzlich zustehende Einstands-
recht durch ihre ordentlich bevollmächtigten Aus-
schußmänner entweder gleich bei der Versteige-
rung oder längstens binnen dem gesetzlichen
Termine von sechs Tagen, vom Tage der Ver-
steigerung gerechnet, um so gewisser geltend zu
machen, als ihre spateren Erklärungen nicht
mehr angenommen, und die Zehente und Berg-
rechte an die bei der Versteigerung verbliebe-
nen Meistbieter in Pacht übergeben werden
würden. — Verwaltungsamt der f. k. Reli-
gionsfondsherrschaft Sittich am 26. April 18Z0.

Z. 525. (3) Nr. n 3 .
Aemtliche V e r l a u t b a r u n g .

Von der k. k. Civil - Spitals-Dn-ection
wird die Verpachtungs-Licttations-Tagsatzung
auf drei nacheinander folgende Jahre, näm-
lich: für das Jahr 18Z9, i 8 3 i e«. i832 zu
verpachtende Abmath der zwei Spitalsnnesen-
Anthcilen, das ist der Wiesenantheil Nr . 40,
H l , 42 und HZ, an der Gemeinde liloiixa
von vier Huben, dem Bürger-Spi tals-Ge-
bäude, Nr . 2 7 1 , im Flächeninhalte von 53/,o
Quadrat-Klaftern, und der Wlestnantheil,
N r . 26ä, in der Gemeinde Kakova 5eutti2
von einer Hübe, dem Spitals-Gebäude, Nr .
1, im Flächeninhalte von 3o0Q Quadrat-Klaf-
ter, gehörlg, auf den 12. Ma i i 83o , Vor-
mittags um 9 Uhr, in I^oco der auf der Earl-
siädter Strasse gegenüber, dem äuk VV^sr
genannt, oder in der Mitte der zwei Weg-
und Mauthschranken bestehenden großen zwei
Wiesen in der Gememde l U o u ^ anberaumt

Wozu alle Pachtlustigen zu erscheinen vor-
geladen werden; es wird bemerkt, daß bei die-
sen zwei Wiesenantheilen Heu und Grumath
m emem Jahre zweimal gemahet wird. Auch
können die Pachtbedingnisse vor der Lmtation
ln der Kanzlep der Civil-Spitals-Verwaltuna
tagllch m den Amtsstunden eingesehen werden

Lalbach am Z< M a i ibZo.

Z. 532. (3)
S t r a s s e n ö a u - L i c i t at i on .

Ueber die mit hoher Gubernial-Vcrordl
nung vom 21. v. M . , Zahl 7086, angeord-
nete Erweiterung der k. k. Triester Commerzlal»
Hauptftrasse lm Dorfe Franz, Cilller Kreises,
wird am iH. May l. I . , von 10 bis 12 Uhr
Vormittag die Versteigerung alldort abgehal-
ten, und folgende Arbeiten sammi Materialien
dem Mmdestbletendm in Ausführung über-
lassen, als:

76 Kub. Klf t . Erdab-
grabung, berech-
net auf . . . . 11H ft. -» kr°

6Z0 Kub. Kl f t . Auf-
dammung . . . 9/̂ 5 „ 3a „

554 Kub. Kl f t . Erde-
Verführung . . 997 „ 12 „

Zq l^2 Kub. Klft . Stein-
Mauerwerk mit
Mörtel herzustellen 284 « 24 „

,g Kub. Kl f t . Bruch,
steine . . . . 322 „ — „

I z Star t in Kalkes . 124 « — „
^5 dto. Wasser . . 27 „ 24 ,,

176 Fuhren Sandes zu
12 Kub. Schuh . 43 „ 2H „

n i Kub. Klf t . Gtras-
sengrundlrung her-

^ zustellen sammt Ma-
terials . . . . 7Z5 ., ^63)4.,

z2; Kub. Klaft. Strasse
Mit Klopffteinen zu
überziehen sammt
Matenale . . , g ^ ,, 5 l

i5ä Kub. Kl f t . Beschot-
terung sammt Ma-
teriäle . . < . 1327 ,̂  Zo „

140 Kur. Klft« Gelan-
der von Fichtenholz gz ,. 18 ..

320 Kur. Kl f t . Gräben
zu schneiden . . 2 l « 20 „
dann einen gewölb-
ten Abzugs-Canal
sammt Materials
herzustellen . « . 211 ,. 27 ,,

welches mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntniß gebracht w i rd , daß obssehende Bau«
und Licferungs-Objecte, erstlich im Einzelnen,
dann der ganze Bau zusammen ausgerufen
werde, und daß sich-ein jeder Mnllcitant mit
der gesetzlichen Caution von 6oo fi. C° M .
zu versehen habe. ,

Von der k. k. Prov. Baudirection. Gratz
am 1. Map iL3o.
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vermischte ^erlantbarunMN.
Z. 5 3 i . (3)

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e .
Das erste Heft der vaterländischen Zeit-

schrift unter dem T i te l : K rg jn^a AKKelix^
6 1̂ 2 Bogen stark, auf Schreibpapier, mit

. einem gefärbten Umschlage versehen, hat be-
reits die Presse verlassen, und ist beim Buch-
binder Herrn J o h a n n K l e m e n s , beim
Herrn P a t e r n o l l i , wie auch bei dem Un-
terzeichneten um 20 kr. zu haben»

Bei dieser Gelegenheit werden zugleich
die Freunde der krainischen Literatur, welche
dieses Unternehmen nut Beitragen, poetischen
oder prosaischen Inhaltes, unterstützen wol-
l e n , ersucht, solche entweder an einen der
Herren Mitarbeiter, oder aber an den Gefer-
tigten ehestens gefälligst einzusenden, um sol-
che noch in das zweite Heft aufnehmen zu
können.

Laibach am ^. May i83o.
M i c h a e l K a s t e l i z ,

k. k. Lpcealbibliothek- Scriptor.

Dm hiesigen Mitungs - Comptoir ist ;u haben:

D a s Vorzüglichste und Gemeinnützigste aus Leuchs H a u s - und H ü l f s -
buch für Jedermann, oder vollständige Darstellung aller anwendbaren Emdeckun-
gen, Erfindungen und Beobachtungen in der Haus- und Landnnrthschaft; nützlich
als Rachgeber bei Gründung und Führung von Gewerben, zur Erhaltung und
Vermehrung des Wohlstandes, bn Krankheiten und in den verschiedenen Vorfallen
des täglichen Lebens. M i t beigedruckten Zeichnungen. Drei Theile, gr. 8. Wien,
1829, Preis: 2 fl. C. M .

Denkwürdigkeiten aus der Geschichte Oesterreichs und der Welt überhaupt,
wie sich dieselben,, nach den bewahrtesten Geschichtsschrelbern, an jedem Tage des
Jahres zugetragen haben. V o n E a r l H o r s t . Erster B a n d , 1. fi. 6 kr. E. M .

Der nach dem Geiste der katholischen Kirche hetende Christ. Von
Fürst Alexander v. Hohcnlohe, katholischem Priester, Rttter des heiligen I o -
hannis - Ordens ^ und geistlichem Rathe des erzbischöftlch Bambergischen Gene-
ral - Vlkariats. Eine Auswahl der vorzüglichsten Gebere, aus der dritten ver-
mehrten Auflage des von dem General - Vikariate des Erzb^sthums Bamberg
genehmigten Originale, und vermehrt mit dcn in den k. k. österreichischen Staaten
allgemein eingeführten Kirchen-Gesängen und Litaneien :c. :c. Zweite Auftage.
K l a g e n f u r t , 1829. 12. i53 Seiten siark, in .Schuber sauber gebunden, 24 kr.

Deutsche Schaubühne, seit Lessing und Schröder bis auf die neueste Zeit.
ZQ Bandchen, 65 Schauspiele enthaltend» Taschenformat, im steifen Einbande,
8 ss. C. M.

Die Goldgrube, oder der erprobte Rachgeber für Hausvater und Haus-
mütter, ln der Stadt und bkim einsamen Landleben; enthalt eine vollständige
Sammlung gemeinnütziger und eHnobter Rathschläge, Recepte, Anweisungen und
M i t t e l , wie man mit Ehren und Vortheil tue Geschäfte der Küche, des Kellers,
des Gartens, der Speisekammer ^ des Stal les, auf dem Felde, beim Waschen,
Biegeln, Bleichen, Farben :c. verrichten soll, um eine Haus- und Landwirth-
schaft in ihren Zweigen in erwünschtem Zustande zu erhalten. Zweite stark ver-
mehrte und verbesserte Auflage. Drei Bande in Umschlag brofchirt. Preis: Z si.C.M.

Tausend und eine Nacht. Zum ersten M a l aus einer Tunesischen Hand-
schrift ergänzt und vollständig übersetzt von Max. Habicht, F. H. van der Hagen
und Carl Schall. 5o Bandchen. Preis: 4 fi. C. M .

Theoretisch-praktischer Lehrbegriff von der Buße und Bekehrung und dem
würdigen Gebrauche des helligen Buß-Dacramentes. Dargestellt nach dem Geiste
der chrlstkathol, cken Kirche von E. Joseph Kun; . 2 Theile, Wien 1830.48 kr. C. M .

Vertheidigung des Christenthums, oder Vorträgs über Religion. Von
Dlonvsius Frapssmous. Aus dem Französischen, iter und Zter The!l 2 5- ^, M
Pränumeration auf den 3ttn Theil mit 1 fi. C. M> ,


